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AAdeline Hauschildtdeline Hauschildt
Adeline Hauschildt (* 12. Februar
1914 in Tondern; † 25. November
1996 Jeising) war eine nord-
schleswigsche Gemeinde-
schwester und Rechnungs- und
Geschäftsführerin für den Verein
der Freunde der Breklumer Mis-
sion der deutschen Minderheit in
Nordschleswig.

Leben und BerufLeben und Beruf Adeline
Hauschildt wuchs in Tondern
auf. Nach dem Besuch der Frau-
enschule in Schleswig und eini-
ger anschließender hauswirt-
schaftlicher Praktika absolvierte
sie in Cottbus bei der Zehlendor-
fer Schwesternschaft eine Aus-
bildung zur Krankenpflegerin,
die sie 1941 erfolgreich
abschloss.

Im gleichen Jahr fand sie beim „Wohlfahrtsdienst Nordschleswig“, der
Vorgängerorganisation des heutigen Sozialdienstes Nordschleswig der
deutschen Minderheit in Dänemark, eine Anstellung als Gemeinde-
schwester in Jejsing bei Tondern. Diese Stelle hatte sie bis zu ihrer Pen-
sionierung im Jahr 1979 inne.

Adeline Hauschildt war von 1980 bis 1996 Rechnungs- und Geschäfts-
führerin der „Freunde der Breklumer Mission in Nordschleswig“.

Für ihr kirchliches Engagement wurde sie 1996 vom Schleswiger Bi-
schof Knuth mit dem Ansgar-Kreuz ausgezeichnet.

Ehrenamtliche TätigkeitenEhrenamtliche Tätigkeiten

– Rechnungsführerin des Vereins der Freunde der Breklumer Mission,
1980 bis 1996
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